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Damen Bezirksklasse Gr. 4

TV 1920 Eichelsdorf : TSV 1921 Geiß-Nidda 
Freitag, 08.12.2023, 20:00 Uhr

TV 1920 Eichelsdorf und TSV 1921 Geiß-Nidda schenkten 
sich nichts

Nach rund 2 Stunden hartem Kampf in der Damen Bezirksklasse Gr. 4 entführten die Gäste des TSV
1921 Geiß-Nidda in ihrem 5. Saisonspiel beim 5:5 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim
TV 1920 Eichelsdorf. Wie knapp es im Punktspiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 17:17. Nach dieser Punkteteilung haben die Spielerinnen vom TV 1920
Eichelsdorf um die Nummer 1 Finnja Schmidt nun 8 Pluspunkte in der Tabelle.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei
der 1:3 Niederlage jedoch für Schmidt / Wöllner gegen Lauckhardt / Pointeau. Finnja Schmidt kam
mit der Spielweise von Sabrina Draudt am Tisch indes gut zu Recht und musste letztlich lediglich
einen Satz verloren geben. Die Partie, in die sie auf dem Papier als deutliche Außenseiterin
gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Alina Sophie Wöllner konnte im Spiel gegen Gabi
Lauckhardt einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 2:1. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte anschließend Leni Gottwald letztlich im Repertoire, um Sabrina Draudt final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 6:11, 7:11. Kaum Chancen ließ Alina Sophie
Wöllner beim 11:8, 11:8, 11:8 ihrer Gegnerin Ute Pointeau. Finnja Schmidt hatte ihre Gegnerin Gabi
Lauckhardt beim deutlichen 11:5, 11:5, 14:12 komplett im Griff und ließ ihr keine echte Chance,
obwohl sie im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiterin an den Tisch gegangen war.
Nachdem beide Spielerinnen die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 4:2. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Ute Pointeau wurden Leni Gottwald
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit 1:3 verlor am Nachbartisch Alina Sophie Wöllner ihre
Partie gegen Sabrina Draudt, in die Draudt im Vorfeld bereits als große Favoritin gegangen war.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Leni Gottwald bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Gabi Lauckhardt. Da war final wirklich nichts zu holen. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Finnja Schmidt hatte am Nachbartisch ihre Gegnerin Ute
Pointeau beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff und ließ ihr keine echte Chance, obwohl sie im
Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiterin in die Partie gegangen war. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schmidt nun bei 7:2, während Pointeau bislang 4
Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale
Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden des TV 1920 Eichelsdorf geht es nun im nächsten Spiel am 29.01.2024
gegen den TSV 1921 Geiß-Nidda, während der TSV 1921 Geiß-Nidda am 29.01.2024 gegen den TV
1920 Eichelsdorf antritt.

 Statistik:
 TV 1920 Eichelsdorf

Doppel: Schmidt / Wöllner 0:1 
Einzel: F. Schmidt 3:0, A. Wöllner 2:1, L. Gottwald 0:3 

 TSV 1921 Geiß-Nidda
Doppel: Lauckhardt / Pointeau 1:0 
Einzel: G. Lauckhardt 1:2, S. Draudt 2:1, U. Pointeau 1:2
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